
Bremsscheiben-

Adapter

WICHTIGER HINWEIS

•• Wenden Sie sich für zusätzliche Informationen zur Installation, 

Einstellung und zum Austausch jener Produkte, die nicht in der 

Gebrauchsanweisung aufgeführt sind, an die Verkaufsstelle oder 

Vertretung. Eine Händlerbetriebsanleitung für professionelle und 

erfahrene Fahrradmechaniker ist auf unserer Website verfügbar  

(https://si.shimano.com).

Lesen Sie bitte aus Sicherheitsgründen diese 
„Gebrauchsanweisung“ sorgfältig vor der 
Verwendung durch, folgen Sie exakt den 
Anweisungen, um einen ordnungsgemäßen Gebrauch 
zu gewährleisten, und bewahren Sie sie auf, um 
jederzeit darin nachschlagen zu können.
Die folgenden Anweisungen sind unbedingt einzuhalten, um 

Verletzungen oder Sachschäden an der Ausrüstung oder der 

unmittelbaren Umgebung zu vermeiden. Die Anweisungen sind nach 

Grad der Gefahr oder Beschädigung klassifiziert, falls das Produkt 

unsachgemäß verwendet wird.

GEFAHR
Die Nichtbeachtung der Anweisungen führt 

zum Tod oder zu schweren Verletzungen.

WARNUNG
Die Nichtbeachtung der Anweisungen kann 

zum Tod oder zu schweren Verletzungen 

führen.

VORSICHT

Die Nichtbeachtung der Anweisungen kann 

zu Verletzungen oder Beschädigungen an der 

Ausrüstung oder der unmittelbaren 

Umgebung führen.

Wichtige Sicherheitsinformationen

  WARNUNG

•• Da jedes Fahrrad je nach Modell etwas anders reagieren kann, sollten 

Sie die richtige Bremstechnik (inkl. Bremsgriffdruck und 

Steuerungseigenschaften des Fahrrads) und Fahrweise Ihres Fahrrads 

erlernen. Eine unsachgemäße Handhabung des Bremssystems an Ihrem 

Fahrrad kann zu einem Kontrollverlust führen, der im Fall eines Sturzes 

oder Zusammenstoßes schwere Verletzungen zur Folge haben kann.

•• Zerlegen oder modifizieren Sie das Produkt niemals. Dies kann dazu 

führen, dass das Produkt nicht ordnungsgemäß funktioniert und Sie 

plötzlich stürzen und sich ernsthaft verletzen.

•• Fahrer müssen sich vor dem Fahren an die stärkere Leistung dieser 

Bremse gewöhnen. Die Bremsscheiben mit 203 mm und 180 mm 

Durchmesser bieten eine höhere Bremskraft als die mit 160 mm. Falls 

Sie ohne entsprechende Vorbereitung die Bremse betätigen, könnte 

dies zu einem Sturz führen. Dabei könnten Sie sich schwere und unter 

Umständen sogar tödliche Verletzungen zuziehen.

•• Bitte achten Sie besonders darauf, Ihre Finger von 

der rotierenden Bremsscheibe fernzuhalten. Die 

Bremsscheibe ist so scharf, dass sie schwerwiegende 

Verletzungen Ihrer Finger verursacht, wenn diese in 

die Öffnungen der Bremsscheibe geraten.

•• Berühren Sie während des Fahrens oder unmittelbar nach dem 

Absteigen vom Fahrrad nicht die Bremssättel oder die Bremsscheibe. 

Die Bremssättel oder Bremsscheiben werden durch die Bedienung der 

Bremsen heiß, sodass Sie sich verbrennen könnten, wenn Sie sie 

berühren.

•• Lassen Sie kein Öl oder Fett auf die Bremsscheibe und die Bremsbeläge 

gelangen. Öl oder Fett auf den Bremsschuhen kann die 

Funktionsfähigkeit der Bremsen beim Fahrradfahren beeinträchtigen 

und zu schweren Verletzungen durch Sturz oder Zusammenstoß führen.

•• Überprüfen Sie die Stärke der Bremsbeläge und verwenden Sie sie nicht, 

wenn sie eine Stärke von 0,5 mm oder weniger aufweisen. Dies kann 

die Funktionsfähigkeit der Bremsen beeinträchtigen und dadurch 

aufgrund eines Sturzes oder Zusammenstoßes zu schweren 

Verletzungen führen.

2 mm 0,5 mm

•• Benutzen Sie die Bremsscheibe nicht, wenn sie gerissen oder verformt 

ist. Die Bremsscheibe könnte brechen, was zu einem Sturz und 

ernsthaften Verletzungen führen kann. Tauschen Sie die Bremsscheibe 

gegen eine neue aus.

•• Verwenden Sie die Bremsscheibe nur, wenn sie stärker als 1,5 mm ist. 

Die Bremsscheibe darf auch nicht verwendet werden, wenn die 

Aluminiumoberfläche sichtbar ist. Die Bremsscheibe könnte brechen, 

was zu einem Sturz und ernsthaften Verletzungen führen kann. 

Tauschen Sie die Bremsscheibe gegen eine neue aus.

•• Betätigen Sie die Vorderradbremse nicht zu stark. Falls Sie die 

Vorderradbremse zu stark betätigen, könnte das Vorderrad blockieren. 

Dadurch könnte das gesamte Fahrrad nach vorne kippen und Sie 

könnten sich bei einem Sturz schwer verletzen.

•• Da der erforderliche Bremsweg bei Regenwetter länger ist, sollten Sie 

Ihre Geschwindigkeit reduzieren und die Bremsen frühzeitig und 

vorsichtig betätigen. Sie könnten stürzen oder einen Zusammenstoß 

erleiden und sich schwer verletzen.

•• Nasser Asphalt kann dazu führen, dass die Reifen die Haftung verlieren. 

Dies können Sie vermeiden, indem Sie langsamer fahren und die 

Bremsen frühzeitig und vorsichtig betätigen. Falls die Reifen die 

Haftung verlieren, könnten Sie stürzen und sich schwer verletzen.

��Warnungen bezüglich hydraulischer Scheibenbremsen

•• Betätigen Sie die Bremsen nicht kontinuierlich. Anderenfalls kann es 

dazu kommen, dass sich der Bremsgriffweg plötzlich verlängert und die 

Bremsen nicht wie üblich greifen, was im Fall eines Sturzes oder 

Zusammenstoßes zu schweren Verletzungen führen kann.

•• Verwenden Sie die Bremsen nicht, wenn Flüssigkeit austritt. Dies kann 

die Funktionsfähigkeit der Bremsen beeinträchtigen und dadurch 

aufgrund eines Sturzes oder Zusammenstoßes zu schweren 

Verletzungen führen.

��Warnungen bezüglich mechanischer Scheibenbremsen

•• Verwenden Sie den Bremszug nicht, wenn er Rost, Ausfransungen oder 

Risse aufweist. Dies kann die Funktionsfähigkeit der Bremsen 

beeinträchtigen und dadurch aufgrund eines Sturzes oder 

Zusammenstoßes zu schweren Verletzungen führen.

  VORSICHT

•• Scheibenbremsen haben eine Einbremszeit, in deren Verlauf sich die 

Bremskraft kontinuierlich erhöht. Bei Verlust der Kontrolle über das 

Fahrrad kann es zu Unfällen oder Stürzen kommen, die zu schweren 

Verletzungen führen können. Gleiches gilt beim Wechseln von 

Bremsbelägen oder -scheiben.

Hinweis

•• Führen Sie zur Vermeidung störender Geräusche und zur Sicherstellung 

der bestmöglichen Performance nach einem Austausch der Bremsbeläge 

oder der Bremsscheibe das Einbremsverfahren durch.

•• Lesen Sie außerdem alle mit dem Bremsgriff und dem Bremssattel 

gelieferten Gebrauchsanleitungen sorgfältig durch.

•• Gewöhnlicher Verschleiß und der Alterungsprozess eines Produkts 

durch normale Verwendung werden nicht durch die Garantie 

abgedeckt.

��Anmerkungen in Bezug auf hydraulische Scheibenbremsen

•• Falls das Laufrad demontiert wird, sollten Abstandshalter zwischen die 

Bremsbeläge geschoben werden. Ziehen Sie bei entferntem Laufrad 

nicht an den Bremsgriffen. Wird der Bremsgriff betätigt, ohne dass 

Abstandhalter eingesetzt sind, können sich die Bremskolben weiter als 

normal vorschieben. Sollte dies geschehen, müssen Sie Ihre 

Verkaufsstelle aufsuchen.

Regelmäßige Inspektionen vor dem Fahren

Kontrollieren Sie vor dem Fahren die folgenden Punkte. Wenden Sie sich 

bei Problemen an Ihre Verkaufsstelle oder an eine Vertretung.

•• Funktionieren die Vorder- und Hinterbremsen korrekt?

•• Ist der Spalt im Bremsgriff ausreichend?

•• Hat das Bremskabel Rost, Ausfransungen oder Risse?

•• Haben die Bremsbeläge eine Stärke von 0,5 mm oder mehr erreicht?

•• Ist die Bremsscheibe gerissen oder verformt?

•• Sind ungewöhnliche Geräusche zu hören?
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Durchführung des Einbremsverfahrens

Um die Performance der Bremsbeläge und der Bremsscheibe zu 

optimieren, führen Sie das Einbremsverfahren wie unten erläutert durch:

1.	Fahren Sie Ihr Fahrrad auf flachem und sicherem Terrain ohne 

Hindernisse und beschleunigen Sie bis  zu einer moderaten 

Geschwindigkeit.

2.	Betätigen Sie den Bremsgriff, bis Sie das Tempo auf 

Gehgeschwindigkeit reduziert haben.

Führen Sie diesen Vorgang nur jeweils mit einem Bremsgriff durch. 

Führen Sie diesen Vorgang vorsichtig durch. Betätigen Sie Ihren 
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Bremsgriff immer moderat, vor allem, wenn Sie die Vorderradbremse 

einbremsen.

3.	Wiederholen Sie die Schritte 1 und 2 mindestens 20 Mal sowohl für die 

Vorderrad- als auch für die Hinterradbremse.

Beim Wiederholen des Vorganges wird sich die Bremskraft verstärken.

Bitte beachten: Änderungen im Interesse der technischen Weiterentwicklung bleiben jederzeit 

vorbehalten. (German)


